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Die Sommerpause ist vorüber und so freuen
wir uns alle, dass der Spielbetrieb bei der
Jugend und den Aktiven endlich wieder
losgeht. An dieser Stelle möchte ich mich
erstmal bei allen bedanken, die zusammen
mit mir den Verein in der Saison 2024/25
ehrenamtlich unterstützt haben. Es war
neben einer aufregenden auch durchaus eine
erfolgreiche Saison.

Vor rund drei Jahren habe ich das Amt als
sportlicher Leiter übernommen. Wir haben
in dieser Zeit viele großartige und durchaus
aufregende Projekte gestemmt. Es ist immer
noch schön, in die Halle zu kommen und
ALLE Mannschaften haben das gleiche
Trikot an - es ist einfach ein großartiges
Bild! Dass wir beim AKK-Umzug erneut
mit einer so beeindruckenden Gruppe
vertreten waren, macht deutlich, wie
engagiert und stark wir als Verein auftreten.
Auch dieses Jahr nehme ich wieder die
Worte in den Mund und sage: Da geht noch
mehr! Unser Verein ist etwas Besonderes,

hier geht es nicht nur um den Sport. Wie oft
sagt man, in einem Verein sind es immer
dieselben Ehrenamtlichen, die ihre Hilfe
anbieten. Das sehe ich anders bei uns! Ein
Verein mit 450 Mitgliedern, davon sind 56
Zeitnehmer/-innen, 10 Schiedsrichter/innen,
10 Helferinnen an der Kuchentheke, 1
Hallensprecher, 25 Jugendtrainer/innen, 11
Aktive-Trainer und 43 Posten, die in
unserem Organigramm vergeben sind. Diese
Helfer sind alle Mitglieder unserer TG!
Darauf kann man stolz sein. Denn ohne all
diese Personen würde es unseren Verein
nicht so geben.

Von den rund 60 Vereinskonstellationen im
Bezirk Wiesbaden-Frankfurt sind wir mit
der Anzahl unserer Jugendteams unter den
Top 10. Es haben davon nur knapp über der
Hälfte überhaupt mindestens ein weibliches
Jugendteam! Betrachtet man die Anzahl der
Vereinsmitglieder, die zur Verfügung
stehenden finanziellen Mittel und die
Hallenkapazität, können wir darauf stolz
sein. Von unserem Ziel, jede weibliche
Jugend zu besetzen, sind wir noch entfernt.
In der Zukunft werden wir unsere
Anstrengungen verstärken, um wieder mehr
Kinder und Jugendliche für den Handball zu
begeistern und damit ein solides Fundament
für die perspektivische Ergänzung unserer
Aktiven-Teams zu haben. Umso mehr freue
ich mich, dass wir eine Stelle geschaffen
haben, die sich Freiwilliges Soziales Jahr
nennt. Schon bald stand für uns fest, dass
wir die Stelle intern besetzen wollen - umso
mehr freue ich mich, dass wir Julian Geiß
dafür gewinnen konnten. Die Zielsetzung
ist, unseren Jugendbereich durch Handball
AGs in den Schulen in AKK wieder

Ein herzliches Willkommen zur Saison 2025/2026!
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attraktiver zu machen, denn wir wollen mehr
Kinder in der Halle haben. Endlich gibt es
nach vielen Jahren wieder unsere
Ballspielgruppe - wir freuen uns sehr
darüber! Danke an Corinna und Kai, dass
Ihr sie so engagiert betreut. Es ist uns
erfreulicherweise gelungen, für jedes
Jugendteam wieder zwei Übungsleiter/innen
zu finden und damit, trotz der schulischen
bzw. beruflichen Verpflichtungen jedes
einzelnen, einen konstanten und
verlässlichen Trainingsbetrieb sicherzustel-
len. Herzlichen Dank an Marcel aus unserer
Jugendleitung, der die Aufgabe mit viel
Engagement erfolgreich gemeistert hat. Ich
möchte hiermit meine Hochachtung vor dem
Engagement all unserer Trainer/innen
ausdrücken. Sie investieren einen großen
Teil ihrer Freizeit, um den Erwachsenen,
Jugendlichen und Kindern das
Handballspielen und unvergessliche
Erlebnisse zu ermöglichen. Unsere
Jugendtrainer/innen kommen schon seit
vielen Jahren aus dem eigenen Verein, was
eine große Verbundenheit zeigt. Im
Jugendbereich ist es uns gelungen, für den
weiblichen Bereich eine Spielgemeinschaft
mit der HSG BIK Wiesbaden einzugehen.
Somit schaffen wir es, jedem Kind eine
Plattform zu bieten und durch viele
Spielanteile während der Saison die Freude
am Handball zu finden. Wir bedanken uns
bei den Eltern, dass sie mit uns den Weg
gehen uns freuen und auf eine gute und
langfristige Zusammenarbeit mit BIK!

Im Aktivenbereich konnten wir in der
letzten Saison bei den Damen in der
Oberliga den 5. Tabellenplatz feiern.
Zwischenzeitlich „durften“ wir sogar über
die möglichen Auswirkungen eines
Aufstiegs in die Regionalliga nachdenken.
Ich denke, wir können stolz darauf sein und
sagen, dass wir uns einen Namen im
Damenhandball weit über Wiesbaden hinaus

gemacht haben. Ein Dankeschön hierfür an
die Spielerinnen sowie die Trainer Tobi F.
und Martin. Das Projekt Damen 2 begeistert
uns auf ganzer Linie. Es ist toll
mitzuerleben, wie die Mannschaft
zusammenwächst, ihre eigene Identität
entwickelt und gleichzeitig eine starke
Stütze für unsere Damen 1 ist. Für einen
Verein mit geringen finanziellen Mitteln
solche Erfolge zu feiern und zu sehen, was
unseren Verein ausmacht:

Ein Verein - eine Seele -
eine Leidenschaft - 100% Emotionen.

Nachdem mir Kai Leuckefeld-
Zapototschny und Jan Künzl, unsere
ehemaligen Herren 1 Trainer, Mitte Februar
2025 mitgeteilt haben, dass Sie aufhören
möchten, musste ich mich erneut auf die
Suche machen. Dennoch fokussierte ich
mich erst auf die Mannschaft in der nicht
einfachen Saison 2024/25. In der
Vorbereitung hatten sie erst spät einen neuen
Trainer bekommen, mussten schnell wieder
ein neues Spielsystem lernen und sich an
Kai gewöhnen. Alle diese Punkte zusammen
waren am Ende zu viel. Leider mussten wir
dem Abstieg in die BOL ins Auge schauen.
Aber eine Mannschaft zu sehen, die bis zum
Ende gekämpft hat, zeigt mir auch hier
wieder, was für ein toller Verein wir sind.
Wir wünschen Kai und Jan alles Gute und
danken Euch für eure Arbeit.

Schade war es, dass unsere 2. Herren in der
Saison 2023/24 in der Relegationsrunde der
Bezirksliga B den Aufstieg nicht perfekt
machen konnte. In der Saison 2024/25
mussten wir viel rotieren, einige haben den
Sprung in die Herren 1 Mannschaft
geschafft und andere mussten gleichzeitig
Herren 2 und 3 spielen. Zum einen war die
Doppelbelastung groß und zum anderen
konnte sich die Mannschaft nur schwer
finden. Dennoch schaffte das Trainerteam
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Rene und Andy, durch ihre gute Arbeit und
vor allem durch ihre tolle menschliche Art,
die Mannschaft ins Mittelfeld der Tabelle
zu bringen. Unser nächstes Projekt war
Herren 3 für die Saison 2024/25. Auch hier
sah es am Anfang nicht schlecht aus. Durch
zahlreiche Verletzungen mussten einfach zu
viele Spieler in den anderen Mannschaften
aushelfen. Wir stellten in der Rückrunde
fest, dass es immer weniger Spieler werden.
Rene und Andy waren Tag für Tag nur noch
beschäftigt, eine irgendwie spielfähige
Mannschaft hinzubekommen. Somit
entschlossen wir uns leider, dieses Projekt
für die Saison 2025/26 erst einmal ruhen zu
lassen.

Nach all dem ganzen Trubel in der Saison
machte ich mich auf die Suche nach einem
Trainerteam für die Herren 1. Nach
zahlreichen Anrufen und vielen Absagen
dachte ich mir, dass externe Trainer aktuell
nicht bei uns ins Bild passen. Ich holte mir
im Verein Hilfe und dies stärkte meine
Meinung dazu. Ein Anruf bei Michael
Finger, er ging dran und ich erklärte ihm,
was ich vorhatte. Es war eine Zeit lang still
und er sagte zu mir: „Ist dir klar, was du da
von mir verlangst?“ Ich gab ihm eine Woche
Bedenkzeit und wir wurden uns einig. Was
für ein Glück, dachte ich mir. Dennoch ging
die Suche weiter. Wir wollten ein Team
schaffen, was den Verein, die Mannschaft
und unser Ziel kennt. Daher habe ich Sven
Schiebeler und Felix Weinhold angerufen
und dachte mir, ein Dream-Team aus den
eigenen Reihen wäre fabelhaft. Nach einem
gemeinsamen Termin zusammen mit den
Herren 2 Trainern waren wir uns alle einig.
Ich kann sagen, dass ich mich auf die
Zusammenarbeit freue.

Auf der Jahreshauptversammlung 2025
standen Jürgen als 1. Vorsitzender und
Thomas als Schriftführer nicht mehr zur

Wahl. Wir können euch für die über zehn
Jahre lange Arbeit nur danken. Ohne euch
wären viele Projekte zur Modernisierung
des Vereins nicht möglich gewesen. Danke
Euch, dass Ihr immer an meiner Seite
gestanden habt. Ich freue mich, Euch bald
in der Halle zu sehen und freue mich auch
auf die gute und innovative Zusammen-
arbeit mit dem neuen Vorstand.

Leider ist es uns bis jetzt nicht gelungen, den
Mitgliederrückgang aus der Coronazeit
wieder aufzuholen. Dennoch bin ich sehr
optimistisch. Ich glaube, durch mehr
Präsenz in den Schulen, über Social Media,
über Trainierweiterbildungen sowie mehr
Events für die Jugend werden wir das
schaffen.

Sie sind bei allen Handballspielen der TG
Kastel herzlich willkommen. Wir freuen uns
über hren Besuch bei den Aktiven- und
Jugendmannschaften. Im Gegensatz zu
vielen anderen Vereinen verlangen wir von
Vereinsmitgliedern kein Eintrittsgeld bei
Spielen der Damen- und Herrenmann-
schaften. Mit diesem Ansatz wollen wir das
familiäre Gemeinschaftsgefühl im Verein
stärken sowie den Spielern ein mitreißendes
Publikum bieten. Der Handballsport der TG
benötigt Spieler/-innen und Trainer/-innen,
jedoch wäre er ohne unsere Sponsoren,
Schiedsrichter/-innen und Zeitnehmer/-
innen sowie die vielen Helfenden,
insbesondere den Betrieb der Kuchentheke
an Heimspieltagen und das Social Media
Team, nicht denkbar. Deshalb bedanke ich
mich ganz herzlich bei allen, die Handball
bei der TG ermöglichen.

Ich wünsche allen unseren Mannschaften
eine verletzungsfreie und  in jeder Hinsicht
spannende und erfolgreiche Saison 2025/26.

Tobias Schroedter, Sportlicher Leiter



6

René Geiß und Andreas Mäder aus der
Zweiten, wollen wir ein neues altes, aber
vergessenes Kapitel aufschlagen: mehr
Verknüpfung zwischen Erster und Zweiter
Mannschaft, mehr gemeinsames Arbeiten,
mehr gegenseitige Unterstützung.

Unser Konzept für die neue Saison ist klar:
jung, gierig, offensiv. Wir wollen durch
eine mutige Deckung einfache Tore
erzielen und den Handball so einfach wie
effektiv gestalten – mit Tempo, Wille und
Leidenschaft. Werte, die uns früher viele
Siege beschert haben.

Doch Erfolg beginnt nicht nur auf dem
Spielfeld. Eine funktionierende
Mannschaft zeichnet sich durch Teamgeist,
gegenseitige Unterstützung und Vertrauen
untereinander auf alle Teile eines Teams
aus. Wir wollen eine Einheit formen, in der
sich jeder auf den anderen verlassen kann,
in der Malocher-Mentalität und „Never
give up“-Einstellung selbstverständlich
sind. Dafür haben wir in der Vorbereitung
dreieinhalb Monate in 55 intensiven
Trainingseinheiten hart gearbeitet,
beginnend mit dem Aufbau von
Grundlagenausdauer und Abwehrarbeit
gepaart mit grundlegenden handballeri-
schen Skills, die uns in der Vergangenheit
abhandengekommen sind, die allerdings
über Sieg oder Niederlage oftmals
entscheiden.  Im zweiten Step der
Vorbereitung wurde Schnellkraft erarbeitet
und die Offensive auf einfache, aber
effektive Lösungen abgestimmt, denn
Einfachheit und Klarheit haben oftmals
extreme Wirkung im Erfolg. Die Testspiele
waren – unabhängig vom Ergebnis –
durchweg positiv und haben uns enorm
dabei unterstützt, gezielt an den
Stellschrauben bis zum Rundenbeginn zu

Liebe Handballfreunde, liebe TGK-
Familie,

nach elf intensiven Jahren in der Landes-
bzw. Oberliga mussten wir in der
vergangenen Saison den Gang eine Klasse
tiefer antreten. Natürlich schmerzt ein
Abstieg, doch für uns ist er kein Beinbruch,
sondern eine Chance. Gerade ein Verein
wie unserer, der seit jeher ohne große
finanzielle Mittel auskommt, lebt von
Zusammenhalt, Eigeninitiative und
Herzblut – und genau dort setzen wir an.

Der Abstieg bedeutet für uns: Umbruch.
Nicht im Sinne eines kompletten
Neuanfangs, sondern als Möglichkeit,
frischen Wind in bewährte Strukturen zu
bringen. Wir haben verdiente Spieler
verabschiedet – darunter Piotr Büscher und
Sebastian Fischer – und auch ich selbst
stehe nun nicht mehr als Spieler auf dem
Feld, sondern ausschließlich an der
Seitenlinie. Gemeinsam mit meinem
Trainerteam um Felix Weinhold und Sven
Schiebeler und im engen Austausch mit

1. Herrenmannschaft
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arbeiten. Unser Ziel in der neuen Liga ist
klar: ankommen, Sicherheit gewinnen,
positive Erlebnisse sammeln. Wir wollen,
dass es wieder für jeden Gegner
unangenehm ist, in Kastel zu spielen – dank
einer lautstarken Halle, einer
leidenschaftlichen Mannschaft, die
vorangetrieben wird durch Euch und das
bis zur letzten Sekunde, also  60 Minuten
Vollgas-Handball.

Darüber hinaus liegt uns die gesamte
Vereinsentwicklung am Herzen: von der
Jugend über die Zweite bis zur Ersten. Wir
wollen die Begeisterung für unseren Sport
zurück in unsere Halle aber auch in all
unsere Mannschaften tragen, Vorbilder
sein und unsere Nachwuchsspieler auf

einen Weg in eine erfolgreiche Zukunft mit
einfachen Mitteln und Strukturen
mitnehmen.  GeMAINZchaft muss bei uns
als der Verein aus dem Mainzer Vorort
großgeschrieben werden.

Lasst uns also geMAINZam mit unserer
ersten Saison in einer neuen Liga, einem
neuen Team, einer neuen Spielart den
ersten Stein setzen und hoffen, dass noch
viele dazukommen. Ein Haus baut auch der
größte MALOCHER nicht von heute auf
morgen. Harte Arbeit, klare Werte,
Herzblut, Disziplin und Wille sind die
Fundamente für unsere grün-weiße
Neuauflage.

Euer Michael Finger,
Trainer 1. Herren

Bezirksoberliga
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1. Herrenmannschaft
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Spielplan
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15.09.1985
Verheiratet, 2 Kinder
Hobbies: Familie, Handball, Joggen, Radfahren
Beruf: Abteilungsleiter Hochbau
ehem. Vereine: MSG Kastel/Kostheim, TV Bodenheim

Michael
Finger

Trainerc

Felix
Weinhold

Co-Trainer

17.05.1975
Verheiratet, 3 Kinder
Hobbies: Handball und zocken
Beruf: Commerzbank IT
ehem. Vereine: TV Gustavsburg, MSG Kastel/Kosth.,
TuS Dotzheim, SG Bretzenheim, TV Bodenheim

25.5.1988
Verheiratet
Hobbies: Sport, Reisen, Family-Time
Beruf: Gruppenleiter bei einer Versicherung
ehem. Vereine: MSG Kastel/Kostheim, SF Budenheim

28.06.1996
Verheiratet
Beruf: Healthcare-Commander
Hobbies: Fitnessstudio, Schmerzen mit
therapeutischem Nutzen erzeugen
ehem. Vereine: Quereinsteiger im Vereinssport

Sven
Schiebeler

TW - trainer

Lisa
Wolf

Physio

1. Herrenmannschaft
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26.06.2001
Ledig
Beruf: Student
Hobbies: Weizen heizen
ehem. Vereine: eigene Jugend

Torwart Torwart

23.01.1997
Ledig
Beruf: Quality Engineer
Hobbies: Handball
ehem. Vereine: eigene Jugend

22.05.1995
Ledig
Hobbies: Radfahren, Fußball, Tischtennis
Beruf: Auditor
ehem. Vereine: HSG Mülheim-Kärlich/ Bassenheim,
SV Urmitz, TSV Bonn rrh., TEAM Esslingen

21.09.1997
Verheiratet
Beruf: Nutzfahrzeug-Mechatroniker
Hobbies: Zeit mit der Familie verbringen, Sport
jeglicher Art und Autos
ehem. Vereine: eigene Jugend

Niklas
Endres

Torwart

Eric
Krause

Kreis

Das Team



12

20.08.2001
Ledig
Beruf: Arbeitsvermittler
Hobbies: Sport, Wandern, Autos
ehem. Vereine: eigene Jugend

Lukas
Kubat

Kreis Felix
Holtkötter

Rückraum

Geburtsdatum: 23.09.1993
Bald verheiratet
Beruf: Softwareentwickler
Hobbies: Reisen, Kochen
ehem. Vereine: Gustavsburg

07.05.1997
Ledig
Beruf: Projektmanager
Hobbies: Handball, Kicken
ehem. Vereine: eigene Jugend

27.12.1994
Ledig
Beruf: Unternehmensberater
Hobbies: Fußball, mit Freunden treffen
ehem. Vereine: TV Bodenheim

Tim
Grzeschik

Rückraum

Marcel
Gerhardt

Rückraum

1. Herrenmannschaft
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15.02.1993
Verheiratet
Beruf: Daten-Dompteur
Hobbies: Kaffee trinken, Kuchen essen
ehem. Vereine: TG Friedberg, HSG Mainhandball,
Fortuna Köln

Fabian
Wolf

Rückraum

Benjamin
Dunkel

Rückraum

26.02.05
Ledig
Beruf: Ausbildung zum Immobilienkaufmann
Hobbies: Handball
ehem. Vereine: eigene Jugend

15.01.1992
Verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Bezirksdirektor
Hobbies: Fastnacht, Mainz 05, meine Kinder
ehem. Vereine: HSG/VfR Eintracht Wiesbaden, TV
Nieder-Olm, MSG Nieder-Olm/Saulheim

04.10.2004
Ledig
Beruf: Industriemechaniker Azubi
Hobbies: Handball
ehem. Vereine: eigene Jugend

Christian
Panzer

Rückraum

Simon
Mast

Rückraum

Das Team
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11.07.2002
Ledig
Beruf: Student
Hobbies: Handball, Zocken, Kochen
ehem. Vereine: eigene Jugend

Christopher
Hartmann

Rückraumc

Joachim
Jungblut

Linksaussen

16.06.1997
Ledig
Beruf: Kaufmann für Versicherungen und Finanzen
Hobbies: Handball
ehem. Vereine: eigene Jugend

25.1.1992
Verheiratet
Beruf: Produktionsplaner
Hobbies: Reisen, Sport jeglicher Art
ehem. Vereine: TSG Kastel, HSG VfR/ Eintr.
Wiesbaden

24.02.2005
Ledig
Beruf: BWL-Student
Hobbies: Handball, Gym
ehem. Vereine: eigene Jugend

Tobias
Fischer

Linksaussen

Jan
Heuckeroth

Rechtsaussen

1. Herrenmannschaft
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26.03.2006
Ledig
Beruf: Student
Hobbies: Leichtathletik
ehem. Vereine: JSG Bischofsheim/Gustavsburg

Marlon
Rösel

Linksaussen

Ben
Sauer

Aussen/
Kreis

22.01.2007
Ledig
Beruf: Schüler/Verkäufer bei Peek & Cloppenburg
Hobbies: Kraftsport
ehem. Vereine: TG 1862 Rüsselsheim,  HSG
Hochheim Wicker

23.12.2005
Ledig
Beruf: noch arbeitslos
Hobbies: Motorrad fahren, Kitesurfen
ehem. Vereine: eigene Jugend

Leon
Kleine

Linksaussen

Werden Sie unser Partner!

1. Herrenmannschaft
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sich Lena Haag und Charlotte Frank in
den Handball-Ruhestand verabschie-
deten, zog es Ida Pokoyski zu den
Bretzenheimer Ischn Richtung 3. Liga.
Neu zum Team dazugestoßen sind
Carina Oberborkeck (SF Budenheim),
Finja Seeharsch (TuS Kriftel), Svenja
Geiß (TV Bodenheim) und Dunja
Przybilla aus unserer 2. Damen-
mannschaft. Alle haben sich
spielerisch und menschlich bereits
super ins Team integriert und sind
bereits jetzt eine unfassbare
Bereicherung für das Team. Die
Mannschaft ist somit für die
kommende Saison gewappnet und geht
mit einem 18-köpfigem Kader in die
neue Saison.

Insgesamt liegt eine lange und
intensive Vorbereitung hinter der
Mannschaft. Erneut konnte man im
dreitägigen Trainingslager in
Radevormwald gemeinsam an vielen
Inhalten arbeiten und neben einigen
Teamevents und bislang sechs
Testspielen sehen, wozu sie imstande
ist. Anders als in der Vorsaison können
wir zum Saisonstart nahezu auf den
kompletten Kader zurückgreifen.

Die Mannschaft ist heiß und fiebert
dem Saisonstart vor den eigenen
Zuschauern entgegen. Wir freuen uns,
gemeinsam mit euch wieder auf
Punktejagd zu gehen.

Bis bald in der Halle,
Eure Damen der TG Kastel

Hallo Liebe TG´ler,

die Mannschaft und das Trainerteam
möchten euch recht herzlich zur
anstehenden Saison 25/26 begrüßen!

Die zweite Saison in der fünfthöchsten
Liga, nun unter dem Namen Oberliga,
glich einer Berg- und Talfahrt. Konnte
man sich in der Hinrunde noch in der
Spitzengruppe der Liga festsetzen und
zeitweise sogar die Tabellenführung
übernehmen, schrumpfte der Kader im
Verlauf der Rückrunde aufgrund
einiger Verletzungen stark zusammen.
Letztlich musste man sich aus dem
Kampf um die ersten Plätze
verabschieden, konnte aber dennoch
die Vorjahresplatzierung verbessern
und beendete die Runde auf einem
beachtlichen fünften Platz.

In dieser Saison kam es zu einigen
Veränderungen im Kader. Während

1. Damenmannschaft
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1. Damenmannschaft
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Spielplan

FOLLOW US ON



20

22.10.1979
Verheiratet
Beruf: Account Manager
Hobbies: Fahrrad fahren
ehem. Vereine: SV Kostheim, Eintracht Wiesbaden

25.01.1992
Verheiratet
Beruf: Produktionsplaner / Disponent
Hobbies: Sport jeglicher Art
ehem. Vereine: TSG Kastel, VfR Eintracht Wiesbaden

10.12.1986
Ledig
Beruf: Schmuckeremit
Hobbies: Bewegung
ehem. Vereine: TG Kastel

18.01.1999
Ledig
Beruf: Versicherungsberater
Hobbies: alle Ballsportarten
ehem. Vereine: Bad Soden

1. Damenmannschaft
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12.11.1995
Ledig
Beruf: Channelmanagerin online
Hobbies: Handball, Backen, Reisen
ehem. Vereine: eigene Jugend

Fabia
Jaeger

Torfrau

Corinna
Biehn

Torfrau

22.09.1984
Verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Risikocontrolling Bank
Hobbies: Spielplätze, Joggen
ehem. Vereine: eigene Jugend

10.08.2006
Ledig
Beruf:Schülerin
Hobbies: Schlafen
ehem. Vereine: eigene Jugend

17.09.1993
Verheiratet
Beruf: Lehrerin
Hobbies: Reisen, Inliner fahren, Schwimmen
ehem. Vereine: TV Bodenheim, TuS Kriftel

Gamze
Havan

Torfrau

Ezgi
Fischer

Rückraum

Das Team
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15.02.1999
Ledig
Beruf: Vermögensberaterin
Hobbies: Reisen, Backen
ehem. Vereine: eigene Jugend

Sina
Grzeschik

Rückraum

Luisa
Seil

Rückraum

20.04.2003
Ledig
Beruf: Studentin
Hobbies: Handball
ehem. Vereine: TV Bodenheim

08.08.1999
Ledig
Beruf: Sozialpädagogin
Hobbies: Handball, Reisen
ehem. Vereine: HSG Hochheim/Wicker, TSG
Eddersheim, TuS Kriftel

09.12.1998
Ledig
Beruf: Studentin
Hobbies: Handball
ehem. Vereine: HSG Hunsrück

Lara
Schultheis

Rückraum

Annika
Müller

Rückraum

1. Damenmannschaft
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28.06.2000
Ledig
Beruf: Kauffrau für Marketingkommunikation
Hobbies: Sudoku, Bummeln
ehem. Vereine: TV Idstein, TG Bad Soden, TuS Kriftel

Hanna
Leidner

Rückraum/
Linksaussen

Denise
Panzer

Rückraum

27.03.1995
Verheiratet
Beruf: Bilanzbuchhalterin
Hobbies: Handball, meine Kinder
ehem. Vereine: eigene Jugend

05.10.1994
Ledig
Beruf: Product Owner
Hobbies: Sport jeglicher Art
ehem. Vereine: TuS Kirn, HSG Hunsrück

12.06.1995
Ledig
Beruf: Bauingenieurin
Hobbies: Handball, Snowboarden
ehem. Vereine: eigene Jugend

Maike
Regitz

Kreis

Franziska
Faist

Kreis

Das Team
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18.10.1996
Ledig
Beruf: Technikerin
Hobbies: Handball
ehem. Vereine: eigene Jugend

08.12.1997
Ledig
Beruf: Jugendbildungsreferentin
Hobbies: Handball, Jugendverband, Ski fahren
ehem. Vereine: eigene Jugend

04.04.2000
Vergeben
Beruf: Zoll
Hobbies: zu viele, wie mir immer gesagt wird
ehem. Vereine: TB Wülfrath, SPARTA Münster, SF
Budenheim

Carina
Oberborbeck

Rückraum/
Linksaussen

1. Damenmannschaft

Anna
Burghardt

Kreis
Lisa

Panzer

Linksaussen

26.06.2001
Ledig
Beruf: Studentin
Hobbies: Handball
ehem. Vereine: HG Oftersheim/Schwetzingen, HC
Mannheim Vogelstang, SG Heddesheim, HSG/VfR

23.04.1989
Verheiratet
Beruf: Market Research Manager
Hobbies: Handball
ehem. Vereine: TG Kastel, Mörfelden-Walldorf, TV
Bodenheim

Svenja
Geiß

Rückraum

Lea
Lamm

Torfrau
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27.11.2004
Ledig
Beruf: FSJ
Hobbies: Handball, Lesen, Schwimmen
ehem. Vereine: eigene Jugend

Lina Maria
Geiß

Linksaussen

Finja
Seeharsch

Rechtsaussen

03.12.1997
Ledig
Beruf: Lehrerin
Hobbies: Handball, Fußball
ehem. Vereine: Bad Soden, TuS Kriftel

17.01.2007
Ledig
Beruf: Schülerin
Hobbies: Joggen
ehem. Vereine: eigene Jugend

25.05.2006
Ledig
Beruf: Schülerin
Hobbies: Sport, Kunst, Lesen
ehem. Vereine: TuS Nordenstadt

Dunja
Przybilla

Rechtsaussen

Klara
Weidle

Linksaussen

Das Team
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2. Damenmannschaft
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Spielplan
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2. Herrenmannschaft
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Unsere Schiedsrichter

Felix Holtkötter Cornelius Munck Tim Skujat

Juan Heidemann Fabian Wolf

Iris HehlJegannath HartmannLouisa Munck
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Unsere Schiedsrichter

Enrico Thielemann

Luca Kath

Jan Siebelds

Allen Schiedsrichterinnen
und Schiedsrichtern,

allen Zeitnehmerinnen
und Zeitnehmern

ein herzliches Dankeschön
für Eure Tätigkeit!
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Unsere Jugend - unsere Zukunft!

Sie braucht nicht nur unsere
Aufmerksamkeit, sondern auch unsere
tatkräftige Unterstützung. Gerade in unserer
heutigen Zeit bieten Sportvereine jungen
Menschen weit mehr als nur Bewegung: Sie
schenken ihnen Halt, Orientierung und ein
echtes Miteinander. Denn im Sport geht es
nicht nur um Leistung oder den nächsten
Sieg – es geht um Teamgeist, Respekt und
Vertrauen.

Ein Verein wie die TG Kastel ist für viele
Kinder und Jugendliche ein zweites
Zuhause. Hier entstehen Freundschaften,
wachsen Persönlichkeiten und werden
Werte gelebt. Über 250 junge Menschen
finden bei uns eine sinnvolle und erfüllende
Freizeitgestaltung – und das verdanken wir
vor allem unserem starken Fokus auf
Jugendarbeit.

Der Jugendförderclub der TG Kastel, ins
Leben gerufen im Jahr 2009, hat sich genau
diesem Ziel verschrieben: die nächste
Generation nachhaltig zu fördern. Dabei
geht es nicht nur um Training und
Wettkampf – sondern auch um Erlebnisse,
die zusammenschweißen. Ob gemeinsame
Ausflüge, teambildende Maßnahmen oder
soziale Projekte – wir fördern
Gemeinschaft, Fairness und Verantwor-
tungsbewusstsein.

Helfen Sie mit, aus jungen Talenten starke
Persönlichkeiten zu machen. Unsere
Jugend zählt auf Sie!
Wir haben Sie begeistert und Sie wollen
unseren Jugendförderclub unterstützen?
Dann wenden Sie sich an Jürgen Grzeschik
unter 0160-90500156 oder
marketing@tgkastel.de
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Jugendförderclub

Ihre Vorteile als Mitglied im Jugendförderclub:

Mitgliedschaft im Sponsoren-Pool des Jugendförderclubs
     Die Spende kann in einer Höhe ab 150 € pro Saison vereinbart werden und ist steuerlich
absetzbar
      Erwähnung auf unserer Sponsoren-Seite in unserer Vereinszeitung „TG-Life“
      10 % Nachlass bei Anzeigenschaltung in der Vereinszeitung „TG-Life“
      Kostenloser Eintritt bei allen Handball-Heimspielen des Vereines während der Saison
      Eintrag auf der Homepage des Vereines inkl. Verlinkung auf Ihre Homepage
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Männliche A-Jugend

Hinten v.l.: Marcel (Trainer), Jaron, Konrad, Phoenix, Julian, Jannik, Simon, Tristan (Trainer)
Vorne v.l.: Felix, Ben, Christian, Robert, Berat, Nelio    Es fehlen : Eray und Nikita
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Männliche B-Jugend

Hinten v.l.. Sebastian (Trainer), Felix, Veit, Raphael, Christoph, Hüseyin, Christopher (Trainer)
Vorne v.l.. Louis, Elias, Kenny, Simon, Lennart
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Weibliche C-Jugend

Hinten v.l.: Elisa Y., Aicha, Sarah, Lena, Franziska
Mitte v.l.: Lara (Trainerin), Elisa E., Frances, Katarina, Mia, Lina (Trainerin)
Vorne v.l.: Migena, Britt, Noemi, Anacarolina, Kaya, Paula, Lana              Es fehlen: Josephina, Dunja
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Männliche C-Jugend

Hinten v.l.: Finn, Tony, Leo, Jann, Oscar, Louis, Lyon
Vorne.v.l.: Nico, Devin, Justus, Robert, Ben, Yavuz, Max, Ömer
Es fehlen: Phillip
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Weibliche D-Jugend

Hinten v.l.: Philippa, Salma, Ivon, Lea, Luana, Frida, Klara, Olivia, Jolina, Cellya, Laura
Mitte v.l.: Larina, Mara, Paula, Hannah, Yasmin, Samira, Nicole, Lana, Jula, Thea, Helene, Greta
Vorne v.l.: Leonie, Line, Lenja       Nicht auf dem Bild Trainer: Klara, Moritz und Mathias

Team 1
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Weibliche D-Jugend

Team 2

IHR FAHRRAD-&
SCHWIMMSPEZIALIST 

IM RHEIN MAIN GEBIET         

Darmstädter Landstraße 13 & 17-19  |  65462 Gustavsburg
tel 06 134 - 56 457-0  |  mail info@smit-sport.de

> VERKAUF    > WERKSTATT    > SERVICE    > ONLINESHOP



40

Männliche D-Jugend

Hinten v.l.: Julian (Trainer), Frederik, Anton, Dominik, Eliam, Christoph (Trainer)
Vorne v.l.: Marlon, Lorenz, Jonah, Henry, Emil, Lukas, Linus.           Es fehlen: Daniel, Fabian, Bruno, Philipp
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Gunnar Heuckeroth
(Dipl.-Ing. für Landespflege (FH))

55252 Mainz-Kastel
Ogelweg 11a

Telefon:	06134 / 6 26 16
Telefax:	 06134 / 6 37 72

g.heuckeroth@t-online.de
www.heuckeroth-galabau.de
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Weibliche E-Jugend

Hinten v.l.: Lara, Precious, Ivana, Lina, Ronja, Raphael (Trainer)
Vorne v.l.: Mila, Amilia, Feli, Emilia, Carmen, Emilia
Es fehlen: Alexa, Alena, Clara, Marlene, Romy, Amélie
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Männliche E-Jugend

Trainer v.l.: Sandra, Ivonne, Sebastian
Hinten v.l.: Leonard, Tim, Tom, Justus, Bruno, Felix, Presley, Lorenz, Jakob, Linus
Vorne v.l.: Malte, Nabil, Marlon S., Timo, Dominik, Hannes, Liam, Jannis, Levin, MarlonV.
Vorne liegend v.l.: Richard, Malik      Es fehlt: Lukas
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Minis                                                           Superminis

Hinten v.l.: Lene, Frederik, Mira, Matthis, Amissah, Tilman, Oskar
Vorne v.l.: Lotta, Lio, Linda, Johannes, Mia, Cornelius, Mats, Paul
Trainer v.l.: Jana, Yana, Lara    Es fehlen: Emir, Nael & Tim

Hinten v.l.: Betty(Trainerin), Julian, Leonard, Henry, Mattis, Leon, Niklas, Frieda, Selina (Trainerin)
Vorne v.l.: Louis (Trainer), Levin, Ilja, Emil, Hannes, Lucca, Niklas, Charlotte, Max (Trainer)
Es fehlen: Henri, Damiano
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Ballspielgruppe

Hinten v.l.: Kai (Trainer), Henri, Jonte, Mijo, Malia, Corinna (Trainerin)
Mitte v.l.: Fynn, Max, Albert
Vorne v.l.: Leno, Yakub, Oskar       Es fehlt: Mia
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Kuchentheke

Wir sind das Kuchentheken-Team der TG Kastel –
ein bunt gemischter Haufen aus engagierten Mamas
(und auch Papas sind willkommen!), die mit Herz
und Hingabe dafür sorgen, dass sich an unseren
Heimspieltagen alle rundum wohlfühlen.
Wenn die Wilhelm-Leuschner-Halle ihre Türen
öffnet, beginnt nicht nur der sportliche Wettkampf
– auch unsere Kuchentheke läuft zur Hochform auf!
In liebevoller Atmosphäre heißen wir Gäste, Spieler
und Fans willkommen und sorgen mit frisch
gebrühtem Kaffee, kühlen Getränken,
selbstgebackenen Kuchen, herzhaften Snacks und
süßen Kleinigkeiten für das leibliche Wohl.

Ob belegte Brötchen, Brezeln oder unsere beliebten
Sonderaktionen wie Fleischkäsebrötchen oder
Grillwürstchen – bei uns gibt’s für jeden
Geschmack etwas. Und das Beste: Alles wird mit
ganz viel Herz von den Eltern unserer
Spieler*innen vorbereitet.

Unsere Motivation? Die Freude in den Gesichtern
der Gäste, das Lächeln der Kinder nach einem
Stück Kuchen – und der Zusammenhalt, den man
in jedem kleinen Handgriff spürt. Immer wieder

bekommen wir tolles Feedback, das uns zeigt:
Unsere Arbeit macht einen Unterschied. Aber: So
ein Thekendienst wuppt sich nicht von allein.
Damit wir auch zukünftig bei jedem Heimspiel eine
gut gefüllte und liebevoll gestaltete Kuchentheke
anbieten können, brauchen wir euch! Je mehr
helfende Hände mit anpacken, desto leichter lassen
sich die Dienste aufteilen – und desto mehr Spaß
macht es, Teil dieses herzlichen Teams zu sein.

Und ganz nebenbei: Mit euren Einsätzen unterstützt
ihr direkt unseren Verein – die Einnahmen aus der
Kuchentheke helfen unter anderem, die hohen
Schiedsrichterkosten zu decken und unsere
zahlreichen Mannschaften im Spielbetrieb zu halten.

Also: Hast du Lust, Teil einer tollen Gemeinschaft
zu werden, neue Leute kennenzulernen und
gleichzeitig etwas Gutes für unseren Verein zu tun?
Dann komm zu uns ins Kuchenteken-Team!

Wir freuen uns über jede helfende Hand.
Zusammen machen wir Heimspiele zu einem
Erlebnis für alle.

Euer Kuchentheken-Team der TG Kastel
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